
 

 

An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Doris BURES 
Parlament 
1017     W i e n 
GZ: BKA-353.110/0028-I/4/2015 Wien, am 4. Mai 2015
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Alm, Kolleginnen und Kollegen haben am 

4. März 2015 unter der Nr. 4035/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfra-

ge betreffend HEAT-Anfrage zum Schutz vor ausländischen Geheimdiensten gerich-

tet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

 Welche konkreten Maßnahmen unternimmt die Österreichische Bundesregierung 
zum Schutz der Bevölkerung vor der Tätigkeit ausländischer Geheimdienste auf 
österreichischem Staatsgebiet? 

 Welche konkreten Maßnahmen unternimmt die Österreichische Bundesregierung 
zum Schutz der vielen hier ansässigen internationalen Organisationen und deren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor der Tätigkeit ausländischer Geheimdienste 
(siehe Verfassungsschutzbericht 2014, Kapitel "NSA-Spionageaffäre“)? 

 

Diese Fragen betreffen keinen Gegenstand der Vollziehung meines Zuständigkeits-

bereiches. 
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Zu Frage 3: 

 Wie wird die Kommunikation von Parlament, Bundesregierung und Ministerien vor 
Abhörmaßnahmen durch Drittstaaten geschützt? 

 

Die Kommunikation besonders schutzwürdiger Informationen erfolgt gemäß Informa-

tionssicherheitsgesetz und Empfehlung der Informationssicherheitskommission mit-

tels kryptographischem Verfahren. 

 

Zu den Fragen 4 und 5: 

 Findet die mündliche, mobile Fernkommunikation von Mitgliedern der Bundesre-
gierung noch immer über herkömmliche Mobiltelefone statt? 
a. Wenn ja, mit welcher Begründung? 
b. Wenn nein, wie findet diese stattdessen statt? 

 Werden sogenannte Cryptophones (Smartphone-Produkte mit sicherer Ende-zu- 
Ende Verschlüsselung für Telefonie, SMS und Datenkommunikation, siehe z.B. 
http://www.cryptophone.de) von Mitgliedern der Österreichischen Bundesregie-
rung verwendet? 
a. Wenn ja, wie viele, von wem und seit wann? 
b. Wenn ja, werden ausschließlich diese Cryptophones zur dienstlichen Kommu-
nikation verwendet? 
c. Wenn nein, wieso nicht? 

 

Für eine gesicherte mündliche, mobile Fernkommunikation wurden entsprechende 

Vorkehrungen getroffen. Nähere Details können aus Sicherheitsgründen nicht be-

kannt gegeben werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

FAYMANN 
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